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Organisation 

 

 

 

 

Sigmund Freud Museum, Bibliothek 

Berggasse 19, 1090 Wien 

 

Inklusive Pausenbewirtung und Mittagessen 

€ 240,- Gesamte Tagung 

€ 200,- ÖAGG-Mitglieder 

€ 120,- ÖAGG-Ausbildungskandidat:innen 

€ 150,- Studierende und Propädeutikum-Teilnehmende 

€ 150,- Tageskarte 

 

Per E-Mail an die Fachsektion Gruppenpsychoanalyse im ÖAGG: 
gpa@oeagg.at. Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre Wahl für eines der 
vier Fallseminare und Ihre Teilnahme am Abendessen am Samstag 
bekannt. Mit der Einzahlung des Tagungsbeitrags ist die Anmeldung gültig! 
 

Kontoinhaber: ÖAGG FS GPA  
IBAN: AT13 1200 0006 1137 2509 

BIC: BKAUATWW 

Verwendungszweck: GPA Symposium 2026 

 

Die Teilnahme am Symposium wird als gruppenpsychoanalytische Aus- 
und Fortbildung im Ausmaß von 14 Einheiten angerechnet. Die Ver-
anstaltung ist für das Diplomfortbildungsprogramm der österreichischen 
Ärztekammer mit 14 Fortbildungspunkten approbiert (DFP-ID: 1061422). 
Die Teilnahme ist als Fortbildung im Sinne des Psychotherapiegesetzes 
vollständig anrechenbar. 
 

Clara Bretschneider 

Martin Haltrich 

Gabriele Stiegler 

Daniel Tschopp 

Felix Weiss-Tessbach 
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 W I L L KO M M E N  Z U M  S Y M P O S I U M !  

 Psychoanalytische und psychodynamische Gruppentherapien bieten innovative Ansätze, 
psychotische Störungen als interpersonelle, kommunikative Phänomene zu behandeln. Doch 
welche Modifikationen der Behandlungstechnik sind dafür notwendig? Wie erfolgen 
Indikationsstellung, Gruppenzusammenstellung und therapeutische Leitung? Wie tragen soziale 
Determinanten zur Entstehung psychotischer Störungen bei? Das diesjährige Symposium widmet 
sich diesen Fragen in einem abwechslungsreichen Format aus Fachvorträgen, Fallseminaren und 
Großgruppen zu kollektivem Träumen (Social Dreaming) und freier Gruppenassoziation. Die 
Veranstaltung steht allen Interessierten offen – wir freuen uns auf einen lebendigen Austausch! 

 P R O G R A M M  

  Freitag, 20. November  

 Ab 18:00 

18:30 – 18:45 

 

18:45 – 20:15 

 

Ankommen und Anmelden  
Begrüßung 

Elisabeth Kalckstein (Fachsektionsleiterin) und Organisationsteam 

Dorothea von HAEBLER, Berlin 

Wer hilft hier wem? Menschen mit Psychosen in der psychodynamischen 
Gruppentherapie 

Moderation: Gabriele Stiegler 

  Samstag, 21. November   

 Ab 08:30 

09:00 – 10:30 

 

10:30 – 11:00 

11:00 – 12:30 

 

 

12:30 – 14:30 

 

14:30 – 16:00 

 

 

 

16:00 – 16:30 

16:30 – 18:00 

Ankommen 

Social Dreaming Großgruppe 

Leitung: Robi FRIEDMAN, Haifa 

Kaffeepause 

Fallseminare 

• Dorothea von HAEBLER, Berlin • Helga FELSBERGER, Wien 

• Hemma RÖSSLER-SCHÜLEIN, Wien • Wolfgang GROYSBECK, Wien 

Gemeinsames Mittagessen im Wiener Deewan, Liechtensteinstr. 10 

(auch vegetarisch und vegan) 
Nilufar MOSSAHEB, Wien 

Psychose im Kontinuum – gesellschaftliche Dynamiken zwischen 
Alltagsphänomen, Risiko und Erkrankung 

Moderation: Martin Haltrich 

Kaffeepause 

Psychoanalytische Großgruppe 

Leitung: Robi FRIEDMAN, Haifa 

Danach gemeinsames Abendessen im Gasthaus Rebhuhn, Berggasse 24 

(Voranmeldung via Anmeldungs-E-Mail erbeten) 

 

    

   

  Sonntag, 22. November   

 Ab 09:00 

09:30 – 11:00 

 

 

11:00 – 11:30 

11:30 – 13:00 

Ankommen 

Helga FELSBERGER, Wien 

Mentalisieren bei Psychosen – die Macht der Gruppe 

Moderation: Clara Bretschneider 

Kaffeepause 

Social Dreaming Großgruppe 

Leitung: Robi FRIEDMAN, Haifa 

 

 Abschluss des Symposiums durch die Fachsektionsleitung und das Organisationsteam  

 R E F E R E N T: I N N E N  
 

 

 Prof.in Dr.in med. Dorothea von HAEBLER: 
FÄ für Psychiatrie und Neurologie, Psycho-
dynamische Psychotherapie im Einzel- und 
Gruppensetting, Supervisorin, Prof.in für Inter-
disziplinäre Psychosentherapie und Leiterin der 
Psychoseambulanz (IPU Berlin), Leiterin AG 
Psychosen-Psychotherapie (Charité Berlin), 
Vorsitzende des DDPP (Dachverband 
Deutschsprachiger PsychosenPsychotherapie 
e.V.). Publikation u.a.: „Modifizierte psycho-
dynamische Psychosentherapie“ (2022). 

Dr. Robi FRIEDMAN: Klinischer Psychologe und 
Gruppenanalytiker in freier Praxis (Haifa, Israel), 
weltweite Lehrtätigkeiten, ehem. Präsident der 
Group Analytic Society International, Mit-
begründer und Präsident des Israeli Institute of 
Group Analysis, zusammen mit Vamik Volkan 
Mitbegründer der International Dialogue 
Initiative (IDI). Publikation u.a.: „Dreamtelling, 
Relations, and Large Groups“ (2019). 

Dr. med. Wolfgang GROYSBECK: FA für 
Psychiatrie und Neurologie, Kinder- und 
Jugendpsychiater, Psychoanalytiker (WAP/IPA), 
Lehranalytiker, Lehrtherapeut und Supervisor für 
POP, Leitung der AG psychoanalytische 
Psychosentherapie der WPA. Publikation u.a.: 
„‚Will kein Gott auf Erden sein, sind wir selber 
Götter‘: Über die Allgegenwart von Allmachts-
vorstellungen“ (2024 in „Wahnsinn! zur 
Psychoanalyse von Psychosen“). 

Assoc. Prof.in PDin Dr.in med. Nilufar MOSSAHEB: 
FÄ für Psychiatrie und Psychotherap. Medizin 
(VT), Leiterin der klin. Abt. für Sozialpsychiatrie 
(MUW), Leiterin der Spezialambulanz zur 
Früherkennung von Psychosen, Gründerin und 
Leiterin der Early Psychosis Unit und der 
Forschungsgruppe Framework for Emerging 
Mental Health Risk and Vulnerability States. 
Publikation u.a.: „Unravelling Distress in 
Psychotic-Like Experiences: A Systematic Review 
of Non-Clinical Populations“ (2026). 

Mag.a Dr.in phil. Helga FELSBERGER: Klinische und 
Gesundheitspsychologin, Psychotherapeutin und 
Gruppenanalytikerin in freier Praxis, Lehr-
therapeutin der Gruppenanalyse: ÖAGG, D3G, 
IGAM und SGAZ, Adjunct Prof.in für Psychologie 
(Webster Vienna Private University), Mitheraus-
geberin der Zeitschrift Gruppenpsychotherapie 
und Gruppendynamik. Publikation u.a.: 
„Mentalisieren bei Psychosen“ (2024). 

Dr.in med. Hemma RÖSSLER-SCHÜLEIN: FÄ für 
Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin, 
Psychoanalytikerin (WPV/IPA), Lehranalytikerin 
der WPV, Lehrtherapeutin und Supervisorin für 
POP, Leitung der AG psychoanalytische 
Psychosentherapie der WPA. Publikation u.a.: 
„Same same but different: Einige Überlegungen 
zu Psychose und psychotischem Funktionieren“ 
(2024 in „Wahnsinn! zur Psychoanalyse von 
Psychosen“). 
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